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Suche einer neuen Schule für Abgängerinnen und Abgä nger Ihrer Schule

Sehr geehrte Schulleitungen,

in letzter Zeit kam es in unserem Hause vermehrt zu Anrufen von Eltern, die für ihre Kinder einen
Schulplatz suchen, weil sie die Schule – aus unterschiedlichen Gründen – verlassen wollten und
mussten.  Für die Suche wurden einige Eltern teilweise selber auf die Suche nach einer passenden
Schule geschickt oder an die Behörde verwiesen, ohne dass die Schule im Vorfeld eine Klärung
herbeigeführt hatte.

Um weiterhin ein geordnetes Verfahren zu sichern , möchte ich Sie an folgende Vorgehensweisen
erinnern:

• Es ist zunächst Aufgabe der abgebenden Schule, für diese Schülerinnen und Schüler einen
Platz in einer Nachbar- oder anderen Schule zu finden.

• Sollten diese Bemühungen nicht zum Erfolg führen, so schalten Sie bitte unter Angabe der
Gründe für die erfolglosen Vermittlungsbemühungen die Schulaufsicht ein.

• Nehmen Sie bitte von sich aus keine Abmeldungen von Schülerinnen und Schülern vor, die noch
schulpflichtig sind - nur Ummeldungen. Dadurch ist gesichert, dass alle Schülerinnen und Schü-
ler der Schulpflicht nachkommen. Die Sicherung der Schulpflichterfüllung haben die Schulen und
die Schulaufsicht zu garantieren.

Bitte verfahren Sie entsprechend auch bei den Eltern, die nach Bremen ziehen und sich persönlich
an eine bestimmte Schule wenden. Diese Schule ist zunächst verpflichtet, die Schülerin oder den
Schüler aufzunehmen bzw. bei  Kapazitätsproblemen sich um eine Ersatzschule zu kümmern.



Ich möchte Sie bitten Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf den kommenden Dienstbesprechun-
gen zu Schuljahresbeginn entsprechend zu informieren. Denken Sie daran, dass insbesondere neu
eingesetzte Schulleitungsmitglieder oder neu eingestellte Verwaltungsangestellte hier sicherlich
noch Informationsbedarf haben.

Ich bedanke mich für Ihre Bemühungen und verbleibe

mit freundlichen Grüßen

gez. H. Böhme


